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ABC DE FG HJJK LM NOPQRSTUVW XY Z 
abc d e f 9 h iJ k / mn 0 p q r s f u V w X y z 

0123456789 

Höhe der 6raß buchsfaben 

Höhe der Kleinbuchstaben 

Strichsfärke 

Buchsfabenobs!andjenach Plalzbedorf 
Mittlerer Z eilenabsfond 

7/7 
5/7 

= 1/7 
1/7 1,5/7 oder 2/7 
11/7 

Schrlftneigung_ 

Die Größe und Stärke derSchriff richte! sich nach der Bedeutung des Objektes, die Bezeichnung konnjenoch Aus­

dehnung des Objektes gesperrt geschrieben werden. 

Schriftorfen 

Stehende SchriHis! anzuwenden bei: 

SelbständIgen Gemeinden, 

Bodenerhebungen, 

Landschafts - F/ur- und Gewannennamen, 

Wald -und Heidenomen und /nselnamen, 

Kilometersteinen, Flurnummern, J.lausnummern fSchriftgräße 1,5mmJ, Höhenzahlen. 

VorwärfsliegendeSchrift ist anzuwenden bei: 

Gemeindeteilen, 

Bodensenkungen und Niederungen, 

Stroßen- und Brückennomen, 

Topogr. Bezeichnungen, Schriffzusotzen, Erläuferungen, Titelongoben, Geböudebezeichnungen (Kirche,Schu/e usw. J 
Flursfücksnummern(Schr,.fthöhe 2,omml, Böschungshöhen, Nummern von TP, Polygonpunkten . 

RiJckwörfslieqende Schrift ist anzuwenden bei: 

sämflichen Gewässernomen ,Nr. der Grenzsfeine und Grenzsäulen 

der Landesgrenzen. 




